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Bei Fragen zu Themen des Vortrags

Bei Fragen zu den a.a.R.d.Technik

Bei Fragen zu unseren Produkten

Für individuelle Lösungen Ihrer Aufgaben in der Trinkwasserinstallation

Wir helfen Ihnen gerne Weiter!

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Die Norm ist gültig für Trinkwasser-Installationen 
nach DIN EN 806-1 und befasst sich mit den 
Bereichen:

Betrieb

Wartung

Betriebsunterbrechung

Außer- und Wiederinbetriebnahme

Störungen

Im Anhang findet man Festlegungen, zur 
Häufigkeit für die Inspektion und Wartung von 
Bauteilen der Trinkwasser-Installation.

Ebenso werden Inspektions- und 
Wartungsverfahren beschrieben.

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Vermeidung von nachteiligen Auswirkungen auf 
das Trinkwasser, die Versorgung anderer Nutzer 
und auf Einrichtungen des WVU durch:

bestimmungsgemäßen Betrieb
die ursprünglichen Auslegungsbedingungen nach 
Raumbuch sind einzuhalten (z.B. Temperatur, Druck, 
Volumenströme)

Wartung der Trinkwasser-Installation
Verantwortung für Betrieb, Inspektion und Wartung 
nach nationalen Anforderungen (z.B. Fachpersonal, 
VIU)

4 Allgemeines

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Betrieb!! – aber wie ist es richtig?

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Wartung!! – aber nicht warten!

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Verordnung über 
Allgemeine Bedingungen 
für die Versorgung mit Wasser

Herausgegeben am: 20.06.1980

Zuletzt geändert durch 
Art. 8 V v. 11.12.2014 I 2010

AVBWasserV

Betrieb und Wartung EN 806-5
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§ 12  Kundenanlage

(1) Für die ordnungsgemäße

Errichtung, 

Erweiterung, 

Änderung und 

Unterhaltung der Anlage 

ist der Anschlussnehmer verantwortlich. Hat er Anlagen oder 
Anlagenteile an einen Dritten vermietet oder zur Benutzung 
überlassen, so ist er neben diesem verantwortlich.

(2) Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen                              
dürfen nur durch das WVU, oder ein in ein Installateurverzeichnis
eines WVU eingetragenes Installationsunternehmen (VIU) erfolgen.

Auszug aus der AVBWasserV

AVBWasserV

Betrieb und Wartung EN 806-5

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

§ 15 Betrieb, Erweiterung und Änderung von Kundenanlage und 
Verbrauchs-einrichtungen, Mitteilungspflichten

(1) Anlage und Verbrauchseinrichtungen sind so zu betreiben, dass:

Störungen anderer Kunden
Störende Rückwirkungen auf 
Einrichtungen des WVU
oder Dritter
oder Rückwirkungen auf die Güte 
des Trinkwassers

ausgeschlossen sind.

Auszug aus der AVBWasserV

AVBWasserV

Betrieb und Wartung EN 806-5
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TrinkwV § 9 Maßnahmen im Falle der Nichteinhaltung…

Beschaffenheit des Wassers

. . .Ist die Ursache der Nichteinhaltung oder Nichterfüllung 
auf eine Wasserversorgungsanlage nach § 3 Nummer 2 
Buchstabe e (Trinkwasser-Installation) zurückzuführen, gilt 
Absatz 7.

(7) Werden Tatsachen bekannt, wonach eine 
Nichteinhaltung oder Nichterfüllung der . . .Grenzwerte oder 
Anforderungen auf die Trinkwasser-Installation oder deren 
unzulängliche Instandhaltung zurückzuführen ist, so ordnet 
das Gesundheitsamt an, dass

1. geeignete Maßnahmen zu ergreifen sind, um die … 
möglicherweise resultierenden gesundheitlichen Gefahren zu 
beseitigen oder zu verringern und

2. die betroffenen Verbraucher … angemessen   zu informieren 
… sind.

Betrieb und Wartung EN 806-5
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B.1 Bestimmungsgemäßer Betrieb 

Betrieb der Trinkwasser-Installation mit regelmäßiger Kontrolle auf Funktion sowie 
die Durchführung der erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen für den 
betriebssicheren Zustand unter Einhaltung der zur Planung und Errichtung zugrunde 
gelegten Betriebsbedingungen 

ANMERKUNG Eine über einen längeren Zeitraum (7 d nach DIN EN 806-5) nicht 
genutzte Trinkwasser-Installation ist eine nicht bestimmungsgemäß betriebene 
Trinkwasser-Installation. 

Anhang B (normativ)

DIN 1988-200

Planung nach DIN EN 806-2 und DIN 1988-200
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Wartungsvertrag Trinkwasseranlage

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Installationsrelevante 
Daten müssen für 
Betrieb, Wartung und 
Instandhaltung 
jederzeit zugänglich 
und verfügbar sein.

5. Dokumentation

DIN EN 806-5
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Quelle: FH Steinfurt Prof. Dr. C. Bäcker

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Inbetriebnahme und 
Einweisungsprotokoll 
müssen vorliegen

5. Dokumentation

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Herstellerunterlagen 
für Betrieb, Wartung 
und Instandhaltung 
müssen für alle 
angeschlossenen 
Geräte verfügbar sein.

5. Dokumentation

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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5. Dokumentation

DIN EN 806-5

Die Wartung ist in einer 
solchen Weise zu 
protokollieren 

und 

das Protokoll so 
aufzubewahren, dass 
die Daten überprüfbar 
sind. 

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Betriebsanleitung 

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Trinkwasser – Installationen sind als Anlagen so zu 
betreiben, das ihre Funktion sichergestellt ist.

Wenn dies nicht durch einschlägige 
Betriebsanweisungen sichergestellt wird, gelten die 
nachstehenden Grundsätze.

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Absperr- und Wartungsarmaturen sind zur Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit vollständig zu öffnen oder zu schließen und in 
regelmäßigen Zeitabständen zu betätigen; 

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

sämtliche Ersatzteile müssen stets verfügbar und einsatzbereit sein.    
Es sind vorzugsweise originale Ersatzteile der Hersteller zu verwenden; 

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Entnahmearmaturen dürfen nicht zum Anschluss von Schlauchverbin-
dungen verwendet werden, es sei denn, es sind geeignete 
Sicherungseinrichtungen gegen Rückfließen vorhanden;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Schlauchverbindungen (z.B. Gartenschläuche) dürfen nur an für diesen 
Zweck vorgesehene Entnahmestellen angeschlossen werden, die speziell 
für Schlauchanschlüsse konstruiert und mit einer geeigneten 
Sicherheitseinrichtung gegen Rückfließen ausgestattet sind;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Die Anschlüsse von Geräten und Apparaten müssen in Übereinstim-
mung mit DIN EN 1717 in angemessener Weise gegen Rückfließen 
gesichert sein;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Anschluss eines Hochdruckreinigers

DIN 1988-100, Anhang A

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

:  deckt das Risiko ab,    :   deckt das Risiko nur ab, wenn p = atm,     
– :  deckt das Risiko nicht ab

Anwendungstabelle

DIN 1988-100, Anhang A
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Pop up Regner

Unterflurberegnung

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

Anwendungstabelle A.1

DIN 1988-100, Anhang A

:  deckt das Risiko ab,    :   deckt das Risiko nur ab, wenn p = atm,     
– :  deckt das Risiko nicht ab

b
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Risikominimierung nicht für Unterflur-Beregnungsanlagen

DIN 1988-100
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Die Temperatur des Wassers in Leitungen, Warmwasserspeicher-
behältern und im Ablauf von Entnahmearmaturen ist zu kontrollieren, 
um sicherzustellen, dass sie innerhalb der in EN 806-2 angegebenen 
Grenzen liegt;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5

DIN 1988-200 3.6 Betriebstemperaturen

30 Sekunden nach Vollöffnung einer Entnahmearmatur muss
PWC ≤ 25°C
PWH ≥ 55°C
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

es ist insbesondere auf die Funktionsfähigkeit und Instandhaltung von 
Sicherheitsarmaturen und Sicherungseinrichtungen sowie auf die 
Anordnung von Absperrarmaturen zu achten. Den örtlichen und 
nationalen Bestimmungen muss entsprochen werden;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Sicherungsarmatur

Sicherungeinrichtung

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

die hygienischen Gesichtspunkte müssen beachtet werden, insbesondere 
dann, wenn Anlagen zur Behandlung von Trinkwasser eingebaut sind.

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Problemzone Stagnation

Sammelsicherungen im Steigstrang
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Grundsätze bei fehlender Betriebsanweisung:

Das in nur selten genutzten Anlagenteilen (z.B. Zuleitungen zu 
Gästezimmern, Garagen- oder Kelleranschlüssen) enthaltene Wasser 
muss in regelmäßigen Abständen erneuert werden, 
vorzugsweise einmal je Woche;

6. Betrieb

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Installationen, die nach ihrer Fertigstellung nicht innerhalb von 7 
Tagen in Betrieb genommen oder die länger als 7 Tage stillgelegt 
werden, sind entweder an der Hauptabsperrarmatur abzusperren und 
zu entleeren oder das Wasser ist regelmäßig zu erneuern. 

7. Betriebsunterbrechung & Außerbetriebnahme

DIN EN 806-5 

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Trinkwasser-Installationen, die sich in Bereichen befinden, die 
Frosteinwirkungen unterliegen können und in denen 
Frostschutzmaßnahmen nicht vorhanden oder nicht funktionsbereit 
sind, müssen rechtzeitig entleert werden, um derartigen Schäden 
vorzubeugen.

7. Betriebsunterbrechung & Außerbetriebnahme

DIN EN 806-5

öffnen, zapfen, schließen, automatisches  entleeren frostsicher

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Bei Schäden und Störungen die 
eine Gefahr der 

Verunreinigung des Trinkwassers

oder 

Veränderung in Geruch, 
Geschmack oder Farbe

erkennen lassen,                            
sind Maßnahmen zur Behebung    
zu ergreifen

9.1 Veränderung der Wasserqualität 

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

Bei erhöhter Gefahr durch das 
Wachstum von Mikroorganismen 
(z.B. Leginella spec.) durch:

Stagnation

oder/und

Nichteinhaltung der 
Temperaturvorgaben                 
(EN 806-2 und DIN 1988-200)

sind Korrekturmaßnahmen zu 
ergreifen!

9.1 Veränderung der Wasserqualität 

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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siehe hier auch die aktuelle TrinkwV vom 08.01.2018

Es besteht eine Meldepflicht nach, 
§16 TrinkwV „Besondere Anzeige- und Handlungspflichten“

9.1 Veränderung der Wasserqualität

DIN EN 806-5

Meldepflicht des Unternehmers oder sonstigen Inhabers, wenn;

Mikrobiologische Parameter > Grenzwerte
Chemische Parameter > Grenzwerte
Technischer Maßnahmewert > 100 KBE Legionellen

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Ist schon in der Planung zu berücksichtigen

Nach der Übergabe ist der Betreiber verantwortlich, dass alle 
relevanten Anlagen, Räume und Bedienungselemente zugänglich sind.

11. Zugänglichkeit von Anlagenteilen 

DIN EN 806-5

Quelle: www.google.de Quelle: Prof. Mathys

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Inspektion:
Beurteilung und Feststellung des Ist- Zustandes, kann durch den Betreiber oder 
Inhaber der Trinkwasser-Installation erfolgen.

Wartung:
Abnutzungsvorrat soll verzögert werden. Wartung an Trinkwasser-Installationen 
und deren Bauteilen und Apparaten ist von einem in das Handwerksverzeichnis 
eingetragenen Installationsunternehmen durchzuführen.

Instandsetzung:
Ergebnis aus Inspektion und Wartung, wenn Bauteile und Apparate der 
Trinkwasser-Installation nicht mehr in einem funktionsfähigem Zustand sind. Als 
Instandsetzung wird auch eine Verbesserung der Anlage angesehen.

12. Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Zur routinemäßigen Wartung zählen Arbeiten an
Rohrleitungen
Entnahmearmaturen
Absperrarmaturen
Apparaten
usw.

Ein besonderes Augenmerk muss auf
Sicherungseinrichtungen
Rückflussverhinderer
usw.

gelegt werden, denn diese müssen stets in einem betriebssicheren Zustand 
erhalten werden.

12. Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Sind Anlagen zur Behandlung von Trinkwasser installiert, so ist 
besondere Aufmerksamkeit den hygienischen Gesichtspunkten zu 
widmen, um übermäßiges Bakterienwachstum zu verhindern. 

12. Wartung

DIN EN 806-5

Bilder: IB Klement

Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

unzureichende oder nicht ordnungsgemäße Wartung kann die 
Wasserbeschaffenheit beeinträchtigen

4.6 Schäden durch mangelnde oder unsachgemäße Wartung

DIN EN 1717

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Die routinemäßige Wartung von Rohrleitungen und 
Entnahmearmaturen, Absperrarmaturen 
und Apparaten muss entsprechend den jeweiligen 
Herstelleranweisungen erfolgen. 

Insbesondere Sicherheitseinrichtungen und Rückflussverhinderer
müssen 
stets in einem betriebssicheren Zustand erhalten werden.

Sind Anlagen zur Behandlung von Trinkwasser installiert, so ist 
besondere Aufmerksamkeit den hygienischen Gesichtspunkten zu 
widmen, um übermäßiges Bakterienwachstum zu verhindern. 

12 Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Verschleißteile:
Alle beweglichen Teile in  Bauprodukten, die einer höheren Abnutzung als das 
eigentliche Bauteil unterliegen, sind Verschleißteile. (Quelle F. J. Heinrichs, ZVSHK)

Verschleißteile müssen regelmäßig erneuert, bzw. ausgetauscht 
werden um einen bestimmungsgemäßen Betrieb des Bauteils aufrecht 
zu erhalten.

Hier müssen die Sicherungspatrone und 
der ausgangsseitige RV getauscht werden. 
Sie sind  typische Verschleißteile in einem 
Systemtrenner BA.
(nach Herstellervorgabe oder bei Defekt)

12. Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Inspektions- Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen, werden in den 
Anhängen A / B / C beschrieben.

Verfahren, Zeitabstände für Betrieb und routinemäßige Wartung sind bei den 
Herstelleranweisungen zu finden.

12. Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Anhang A (normativ)

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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B.3 Systemtrenner mit kontrollierbarer druckreduzierter Zone 
(Sicherungsarmatur BA) 

Inspektion (Betreiber oder Beauftragter)

Einhaltung der Einbauanweisung kontrollieren

Zugänglichkeit, Belüftung, Überflutungssicherheit, Frostschutz

Leichtgängigkeit der Betätigungselemente

Äußerer Zustand (Feuchtigkeit, Korrosion, etc.)

Abwasseranschluss ausreichend, Geruchsverschluss befüllt

Beispiel Inspektion und Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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B.3 Systemtrenner mit kontrollierbarer druckreduzierter Zone 
(Sicherungsarmatur BA) 

Wartung (Eingriff in die Sicherungseinrichtung => VIU)

Filtereinsatz ausbauen und reinigen 

Dichtigkeit der internen Komponenten prüfen

Druckabhängige Funktionalitäten prüfen 

Dokumentation der Prüfergebnisse und 
Wartungsarbeiten

Austausch von Bauteilen, falls erforderlich

Beispiel Inspektion und Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5



Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

Überprüfung des Systemtrenners mittels Differenzdruckmessgerät

Beispiel Inspektion und Wartung

DIN EN 806-5

Für eine Normgerechte Wartung 
muss eine Differenzdruck-
messung durchgeführt werden. 

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Anhang A (normativ)

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5



Güte ist bei uns die Norm · seit 1864Gebr. Kemper GmbH + Co. KG

B.20 Trinkwassererwärmer

Inspektion: 
Die eingestellte Temperatur ist zu kontrollieren und mit der tatsächlichen 
Temperatur des erwärmten Wassers zu vergleichen. 

DIN EN 806-5
B.20 Trinkwassererwärmer

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Messprinzip: Karman‘sche Wirbelstraße

Die Frequenz der durch den Störkörper abgelösten Wirbel ist 
proportional zur Fließgeschwindigkeit.

Die Wirbel werden als Druckstöße von einem Piezokristall-Drucksensor 
gezählt.

Vortex- oder Wirbelstrom-Durchflussmesser

Durchfluss - Messgeräte

VDI/DVGW 6023 Kat. A - Messverfahren in der 
Trinkwasserinstallation
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keine Parametrier- und Auslesesoftware mehr nötig

arbeitet völlig Betriebssystemunabhängig

durch neue Funktion auch für Großobjekte geeignet

KHS-Mini Systemsteuerung -MASTER- 2.0

Automatischer Mess-Slave

VDI/DVGW 6023 Kat. A - Messverfahren in der 
Trinkwasserinstallation
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Druck, Temperatur, Volumenstrom und Fließgeschwindigkeit

Einfach Datenloggen und Messen

VDI/DVGW 6023 Kat. A - Messverfahren in der 
Trinkwasserinstallation
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B.20 Trinkwassererwärmer

Wartung: 
Funktionskontrolle des Sicherheitsventils (siehe B.15 oder B.16). 

Prüfen der Dichtheit der Trennwände nach den Herstelleranweisungen. 

Zur Aufrechterhaltung eines einwandfreien Betriebs der Anlage ist dafür zu 
sorgen, dass Ablagerungen (Anodenschlamm, Steinbildung) entfernt 
werden. Werden dazu Reinigungsmittel oder steinlösende Mittel verwendet, so 
dürfen diese bei bestimmungsgemäßem oder vorauszusehendem Gebrauch keine 
Gefahr für die Gesundheit, insbesondere durch ihre stoffliche Zusammensetzung, 
darstellen. 

Der Hersteller des Trinkwassererwärmers muss unter Berücksichtigung 
der verwendeten Werkstoffe die zur Reinigung und Entkalkung 
geeigneten Mittel sowie Reinigungs- und Spülverfahren benennen. 

B.20 Trinkwassererwärmer

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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B.20 Trinkwassererwärmer

DIN EN 806-5

Vorher Nachher

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Dieser Ablauf wird für alle relevanten Bauteile beschrieben.

Werden Bauteile in einer Trinkwasser – Installation eingesetzt, die 
nicht in dieser Norm beschrieben sind, müssen die 
Herstellerangaben unbedingt beachtet werden.

Beispiel Inspektion und Wartung

DIN EN 806-5

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Praxistipp – die FALSCHE Lösung

Anwendungen ???

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Mit Wissen in die Zukunft!

Sorgenfreier Genuss !!

Betrieb und Wartung EN 806-5
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Betrieb und Wartung EN 806-5


